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N A C H R I C H T E N  

Öffentliche Zivilschutz-
Ausbildung 
V A D U Z :  Die  Schutzräume in den  Gemeinden  
können  in Krisensituationen nur  dann Unterkunft  
und  Schutz bieten, wenn gut ausgebildete Schutz
raumbetreuerinnen und Schutzraumbetreuer d a s  
Funktionieren d e r  Räume sicherstellen. D ie  vier
tägige Ausbildung, aufgeteilt in einen allgemeinen 
Teil und in einen Grundkurs, werden vom A m t  für 
Zivilschutz und Landesversorgung a m  12. und  13. 
Mai und  a m  26. u n d  27. Mai 2000 durchgeführt. 
D ie  Teilnehmerinnen und Teilnehmer lernen im 
allgemeinen Teil die Organisation des Zivil
schutzes in d e r  Schweiz und in Liechtenstein ken
nen  und üben lebensrettende Sofortmassnahmen. 
Sie werden orientiert über  die Wirkung und  das  
Verhalten bei e inem Chemieunfall und bei einer 
Verstrahlung und lernen das Alarmierungssystem 
in Liechtenstein kennen.  D e r  zweite Teil, «Grund
kurs für Schutzraumbetreuer», findet im Schutz
raum statt. Z u  dieser Ausbildung gehört das  Pla
nen  u n d  das Einrichten des Schutzraumes sowie 
die Führung von Personen. D e r  administrative 
Teil beinhaltet das  Organisieren d e r  Wache, das  
Einteilen des Küchenpersonals und  das Kontrol
lieren des Wassertankes sowie das Verhalten bei  
besonderen Ereignissen im Schutzraum. Teilneh
m e n  können alle Einwohnerinnen und Einwoh
n e r  des Fürstentums Liechtenstein im Al te r  von 
16 bis 60  Jahren. Kursanmeldungen n immt  das  
A m t  für Zivilschutz und Landesversorgung, Mes
sinastasse 5,9495 Triesen, unter  Tel. Nr. 236 69 16 
entgegen. Bitte die AHV-Nummer,  Name, Vorna
m e  und Geburts tag angeben. (pafl) 

FL-Sorgfaltspflicht-
gesetz ist effizient 
V A D U Z :  Die  in Deutschland erhobenen Vor
würfe, die liechtensteinische Gesetzgebung sei für 
die Verfolgung von Geldwäscheredelikten zu  we
nig griffig, erweisen sich aus rechtswissenschaftli
cher  Sicht als unbegründet.  Ein Gutachten des  re
nommierten deutschen Strafrechtlers Prof. Dr .  
Erich Samson von d e r  Universität Kiel zeigt viel
m e h r  auf, dass die entsprechenden liechtensteini
schen Gesetze durchaus mit Regelungen in ande
ren Ländern vergleichbar sind und effizient ein
gesetzt werden können. Das  Gutachten unterzog 
die deutsche und liechtensteinische Rechtslage ei
n e r  rechtsvergleichenden Überprüfung. Dabei  lag 
der  Schwerpunkt a u f  dem Vergleich der  Strafvor
schriften über  Geldwäsche einerseits und der  
flankierenden Massnahmen durch das deutsche 
Geldwäschegesetz sowie das liechtensteinische 
Sorgfaltspflichtgesetz anderseits. Das  Gutachten 
hält fest, dass zwischen dem deutschen Geldwä
schegesetz und d e m  Sorgfaltspflichtgesetz in 
Liechtenstein keine nennenswerten Unterschie
d e  existieren. Soweit Unterschiede vorhanden 
seien, beträfen sie vor  allem die Verwertbarkeit 
d e r  von den  Banken  gesammelten Unterlagen. 
D a s  Gutachten k o m m t  u. a. zum Schluss, dass de r  
Straftatbestand gegen Geldwäsche in Deutsch
land weiter gefasst ist und auch solche Verhal
tensweisen einschliesst, deren Strafwürdigkeit 
fraglich sind. Die  liechtensteinische Regelung hin
gegen, die im übrigen der  österreichischen Rege
lung entspricht, vermeidet diese Probleme durch 
eine engere Tatbestandsfassung. V P  B a n k  A G  

Für offene Meinungsbildung 
in der Verfassungsfrage 

Offener Brief von Parteipräsident Ernst Walch zu der von der FBPL initiierten Informations-Offensive 

Am FBPL-Parteitag verkün
dete Parteipräsident Ernst 
Walch, dass die Bürgerpartei 
eine überparteiliche Informa-
tions-Offensive zur Verfas
sungsfrage organisieren möch
te. Hierbei lud Ernst Walch 
die V U  und die FL ein, an 
dieser Informations-Offensive 
mitzuwirken. Nachfolgend 
publizieren wir einen offenen 
Brief von Parteipräsident 
Ernst Walch zu dieser Ankün
digung und zu den Reaktionen 
der V U  und FL. 

I n  wenigen Tagen  erfolgt d e r  S ta r t  
z u  d e r  a m  Bürgerpar te i -Par te i tag  
v o m  20. M ä r z  angekündig ten  u m 
fassenden überpar te i l ichen  Infor
mations-Offensive zu  d e r  für  Liech
tenstein g rund legenden  Verfas-
sungs-Frage. Ich f reue mich,  dass so
wohl die V U  wie auch  die Freie Lis
t e  grundsätzlich positiv a u f  die von 
d e r  F B P L  angebo tene  E in ladung  
z u r  Mitwirkung a n  diesen Informa
t ionsrunden reagier t  haben .  Forde
rungen  nach  e i n e r  inhaltlich ein
heitlichen M e i n u n g  d e r  F B P L  mit 
d e r  V U  und  d e r  F L  zu  d i e se r  Frage 
o d e r  Kritik a n  m e i n e r  Position zur 
Verfassungsfrage halte ich jedoch 
für  nicht zweckmässig.  

D i e  pa r t e iungebundene  Diskus
sions- und  Informationsoffensive in 
sämtlichen G e m e i n d e n  unseres  
Landes  wird anfangs Apr i l  s tar ten.  
V U  u n d  F L  m ö c h t e n  allerdings vor  
Inangr i f fnahme d ieser  Diskussions
r u n d e n  eine Posi t ionserklärung sei
tens  d e r  F B P L  u n d  m e i n e r  Person.  
Wenigstens solle m a n  sich, so wird  
gefordert ,  a u f  d e n  kleinsten gemein
s a m e n  N e n n e r  einigen, in d e m  m a n  
sich gegen e inen  Rückfall  in die Z e i 
ten  v o r  d e r  Verfassung v o n  1921 
ausspricht. Ich ha l te  diese  Forde
rung  in Hinbl ick a u f  e i n e  offene 
Dialogberei tschaft  für  n icht  zweck
dienlich, d e n n  be i  u n s e r e m  A n g e b o t  
geh t  e s  u m  e ine  organisatorische 
Zusammena rbe i t  u n d  nicht  u m  e ine  
inhaltliche Gleichschal tung.  

Offene Meinungsbildung, 
nicht Bevormundung 

D i e  ganze Bevölkerung,  auch u n 
sere  ausländischen Mi te inwohne
r innen  u n d  -einwohner ,  ist zu d e n  
In format ions runden  im ganzen 
L a n d  eingeladen.  E s  sollen P r o  u n d  
C o n t r a  in die Diskussion einflies

Parteipräsident Ernst Walch: «Die  ganze  Bevölkerung, auch unsere ausländischen Miteinwohnerinnen u n d  -ein-
wohner, ist  z u  den Informat ionsrunden i m  ganzen L a n d  eingeladen. Essol len  Pro u n d  Contra in d ie  Diskuss ion ein-
ßiessen.» (Archivbi ld)  

sen. W e n n  wir  jedoch - wie ge forder t  
- mit e i ne r  vorgefassten M e i n u n g  in 
diese Diskussions-Offensive gehen ,  
dann  verfehl t  sie ihren Zweck,  d e n n  
für  e ine  politische Kraft  ist e s  - w ie  
ich bere i t s  a m  Bürgerpar te i tag aus
geführt  habe  - die vo rnehms te  
Pflicht Utid 'ureigenste Aufgabe,  d e n  
Meinun&sbildurigs-Prozess z u  e r 
möglichen u n d  zu fördern.  E s  geh t  
nicht u m  gemachte  Meinungen,  son
d e r n  uni Meinungen machen.  D i e  
L e u t e  sollen nicht bevormunde t  
werden,  sondern sich selbst e i ne  
Meinung  bilden können ,  d e n n  wir  
s t ehen  ein für  eine offene u n d  ehrli
c h e  Information u n d  Diskussion d e r  
Bevölkerung.  Wir wollen nicht  pola
risieren, sondern  informieren.  D i a 
logbereitschaft cjarf ke ine  E inbahn -
strasse sein! 

Zur persönlichen Position des 
FBPL-Priisid^nten 

G e r n e  äussere ich mich auch  z u  
d e r  kürzlich im V U - O r g a n  a u f  d e r  
Titelseite (Vaterland, 22.3.2000) ge
stell ten Frage: «Wie s teht  E rns t  
Walch z u r  Verfassungsfrage?» 

D a z u  derzeit soviel: D e r  Vor
schlag des Fürstenhauses ist ers t  seit  

gut  e inem M o n a t  öffentlich bekannt  
und  die Landtagskommission ha t  
ihre Vorschläge gerade eben veröf
fentlicht. Somit  ha t  die Bevölkerung 
erst jetzt  d ie  Möglichkeit,  die beiden 
Vorschläge z u  vergleichen. Mit Ver
laub: Ich bin bekanntl ich weder  R e 
gierungsmitglied noch  Landtagsab
geordneter .  Ich spreche also wede r  
für die Regierung noch die Fraktion.  
Ich werde diese Vorschläge d a h e r  
wie ande re  Bürger  nun auch studie
ren,  mi t  d e n  Vorschlägen des Fürs
tenhauses vergleichen und  mir in 
den  angekündigten Diskussionsrun
d e n  mi t  d e r  Bevölkerung,  a u f  die ich 
mich übrigens sehr  freue, me ine  
Meinung bilden. Dies  ha t  nichts mi t  
«Aktivismus» o d e r  «die eigene Mei 
nung  nicht bekann t  geben» zu tun ,  
wie das  Regierungschef Mario Frick 
kürzlich a m  Pressegespräch d e r  R e 
gierung erklär t  hat te .  

Ich werde  mi r  - getreu me inem 
demokra t i schen  Grundvers tändnis  
- die Freihei t  nehmen ,  mich in d ie
ser  für  unse re  H e i m a t  s o  e lementa
ren Frage  umfassend zu  informieren 
und m i r  die jeweiligen Argumen te  
P r o  u n d  C o n t r a  anzuhören.  Ich wer
d e  mi r  me ine  Meinung  bilden u n d  

mich d a n n  auch öffentlich dazu  äus
sern.  D i e s  ungeach te t  davon ,  o b  
auch  ande re  Par te ipräs identen  ein
mal  zu dieser  Thema t ik  Stellung be 
z iehen.  

Verfassungsvorschlag an alle 
Haushalte schicken! 

Schliesslich noch z u r  Veröffentli
chung d e r  Verfassungs-Vorschläge 
d e r  Landtagskommission:  D a s  Fürs
t enhaus  ha t  se inen  Verfassungsvor
schlag allen Hausha l t en  zuge
schickt. D e n  Vorschlag d e r  K o m 
mission muss sich a b e r  j e d e r  In te 
ressier te  i n  Vaduz  b e i m  Land tags 
sekretar ia t  o d e r  d e r  Regierungs
kanzlei selbst besorgen.  Ich e r ach t e  
e s  als Ausdruck  d e s  Selbstverständ
nisses unseres  Land tages  u n d  als 
Dienst  an  d e n  Bürger innen  u n d  
Bürgern ,  d iese  Vorschläge mi t  d e n  
en t sprechenden  K o m m e n t a r e n  a n  
alle Hausha l te  zu verschicken. E s  ist 
dies das  Mindeste,  was  d e r  L a n d t a g  
angesichts d e r  Bedeu tung  d e r  Sache  
u n d  d e s  A n s e h e n s  unsere r  Volks
ver t re tung  zu tun hat .  Ich e rsuche  
deshalb  d e n  Landtag  beziehungs
weise d e n  Landtagspräs identen ,  
dies u m g e h e n d  zu  veranlassen.  

R E K L A M E  

Sensationelle Erfolge bei Cellulite, schlaff« 
bei der Reduktion /on Fettpölsterchen — i 

Mit unserem Spezial-Computer-System werden nicht 
nur oberflächliche Symptome bekämpft - das Problem 
wird an der Wurzel gepackt. Das tiefliegende Gewebe 

" wird durch Reizstrom-Elektroden gelockert, die Fett
verbrennung um ein vielfaches gesteigert, der Stoff

wechsel wird aktiviert und die Entschlackung angeregt. 
Probevolll)ehaii(llun;;für nur Fr. 39.-

Dauer ca 11/2 Stunden 

Lassen Sie sich beweisen? dass wir keine leeren 
Versprechungen machen. 

Auch Sie werden schon nach der ersten 
Behandlung begeistert und überzeugt sein! 

C A L I F O R N I A  
Feldkircherstrasse 72, Schaan, FL - Tel.0042 
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